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Wochenprogramm der wiener stadthalle

2 Wien , 28 . 11 . ( rk) in der wiener stadthalle gibt es vom
30 . november bis 6 . dezember folgende Veranstaltungen:

montag,

dienstag,

mittwoch,

donnerstag,
freitag,

samstag,

sonn tag,

1 . dezember

2 . dezember

30 . november : internetionales hallen - reit-
und springturnier
P u bliku ms eislau f en

p u b l i k u ms e i s l a u f en
eis - tanzabend

p u b l i k u ms e i s l a u f en
3 . dezember : publikumscislaufen
4 . dezember : Publikums eis laufen

e is - tanzabend
5 . dezember : handball - meisterschaft

p u b l i k u ms e i s l a u f en
13 . 30 bis 18 . 00 uhr

fuehrung in der stadthalle 14 . 00 uhr

eishockcy : wev - iev tyrolit

19 . 00 uhr
14 . 00 bis 18,30 uhr
14 . 00 bis 18 . 30 uhr

20 . 00 uhr
14 . 00 bis 18 . 30 uhr
14 . 00 bis 18 . 30 uhr
14 . 00 bis 18 . 30 uhr

20 . 00 uhr
14 . 00 uhr

8 . 00 bis 12 . 30 uhr

6 . duz emoer
P u u l ik ums eislaufen

19 . 45 uhr
8 . 30 bis 13 . 00 uhr

14 . 00 bis 18 . 30 uhr
13 . 40 uhrfaustdall - meist erschaff

fuehrungcn in der stadt-
halle 10 . 00 , 11 . 00 , 12 . 00 und 14 . 00 uhr
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75 . geburtstag von Johann nepomuk david

1 Wien , 28 . 11 . ( rk ) am 30 . november vollendet der komponist

prof . johann nepomuk david das 75 . Lebensjahr.

er wurde in eferding , oberoesterreich , geboren , absolvierte

die musikstudien in Wien und wirkte als Organist und Chordirektor

in weis , wo er einen bach - chor gruendete . 1934 erfolgte seine be-

rufung zum kompositionslehrer an die hochschule fuer musik in Leip¬

zig und die uebernahme der dortigen kantorei . nach kriegsende kehrte

er in die heimat zurueck und betaetigte sich von 1945 bis 1948 als

Lehrer fuer Komposition und tonsatz am salzburger mozarteum . in der

folge uebernahm er die Leitung der musikhochschule in Stuttgart,

der name bach steht als motto ueber dem umfangreichen schaffen

j . n . davids . diese umfasst u . a . Symphonien , partiten , Variationen

fuer grosses Orchester , kammermusik verschiedenster besetzung , ein

14 - baendiges choralwerk , toccaten , phantasier und fugen fuer orgel,

grosse Oratorien , a - cappella - choere sowie Lieder , starke beachtung

fanden auch seine Schriften ueber die inventionen und das ^ wohl¬

temperierte klavier ’ ’ von johann Sebastian bach sowie ueber die
’ ’ jupiter - symphonie ’ ’ von wolfgang amadeus mozart , die den Verfasser

als tiefen denker und wissenschaftlichen forscher legimitieren . die

anerkennung , die seinem bedeutenden oeuvre zuteil wurde , fand in

der Verleihung verschiedener preise und auszeichnungen sichtbaren

ausdruck . darunter befindet sich der preis der stadt Wien fuer musik.

+++

p li - Schluckimpfung auch noch naechste - " ' ocho

4 Wien , 28 . 11 . ( rk ) wie das gcsundheitsamt der stadt Wien

mitteilt , werden die Schluckimpfungen gegen kinderlaemung auch noch

an zwei tagen der kommenden w . ,cho clurchgef uehrt , und zwar am

dienstag , dem 1 . dezember , und am freitag , dem 4 . dezember , in

allen bezirksgesundheitsaemtern von 9 bis 11 uhr . die einladung,

sich gegen kinderlaehmung impfen zu lassen , ergeht in erster Linie

an alle jene , die nach nie eine Schluckimpfung mitgemacht haben.

die zweite teilimpfung findet bekanntlich v m 1 . bis 13.

februar 1*971 statt , zu diesem zeitpun -kt k . ennen sich auch alle

Personen impfen lassen , denen die dritte teilimpfung noch fehlt.

++ +
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inf okt ionskrankheiton im Oktober

3 Wien , 28 . 11 . ( rk ) im taotigkeitsbericht des gesundheitsamt es

der stadt Wien ueber den monat Oktober werden bei qon Infektions¬

krankheiten 224 scharlachfaetle , 65 erkrankungen von infektioeser

hepatitis ( ein tödestall ) , je elf faelle von keuchhusten und

bakterieller Lebensmittelvergiftung und je ein fall von typhus

und rühr verzeichnet.
die tbc - fuersorgestelLen wurden von insgesamt 8,198 Personen

frequent iert , die zahl der neuuntorsuchungen betrug 3 . 673 . in 88

faelLen konnte eine aktive tuberkulöse festgestellt werden , in den

tbc - fuersorgestellen wurden im Oktober insgesamt 2 . 131 roentgen-

durchleuchtungen vcrgenommen , die zahl der hausbesuche belief sich

auf 1 . 471 , die der roentgenaufnahmen auf 342 und die der Schirm¬

bilder auf 4 . 015.
in den beratungsstellen fuer geschlechtskr anke betrug die

parteifrequenz 3 . 385 Personen , von 650 im wochendurchschnitt

untersuchten kontrolIprostituierton waren 13 , von 91 untersuchten

geheimprostituierten 29 venerisch infiziert , aus ganz Wien wurden

288 faelle frischer venerischer erkrankungen gemeldet.
in den 55 mutterberatungsstollen wurden an 309 beratungstagen

8 . 144 aerztliche beratungen durchgc - fuehrt . in d ^ n fuenf schwangeren-

beratungsstellen der gemeinde Wien wurden im berichtsmonat 626

trauen untersucht , davon erstmalig 225 . bei 77 trauen wurden

krankhafte befunde erhoben , die zu einer stoerung der Schwanger¬
schaft fuehren koennen . auf kosten des gesundheitsamtes wurden
74 wassermannreaktioncn und 77 rhesusfaktorbestimmungen durchge-
fuehrt.

in den gesundenuntersuchungsstc1 len wurden im berichtsmonat
714 Personen untersucht und 4 . 550 Laboratoriumsuntersuchungen
durchgefuehrt . bei 33 Personen wurden geschwulstverdaechtige be¬
funde erhoben , 337 Personen wurden wegen anderweitiger erkrankungen
ihren behandelnden aerzten zugewiesen.
+++
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1970 : wist - untersuchungen um 8 milli nen

w ien , 28 . 11 . ( ok ) dieser tage fand die generalversammlung des
wiener institus fuer stand : rtberatung ( wist ) statt , in deren rahmen
wist - - --bmann k mmerzialrat L a k : witsch einen ueberblick
ueber die taetigkeit des instituts im vergangenen Jahr gab . die auf-
traege fuer die umfangreichen Untersuchungen , die das institut

durchgefuehrt hat , wurden in erster Linie v m magistrat der stadt
Wien und der wiener handelskammer vergeben . 1970 kennte das institut
einen Umsatz von mehr als acht milli - nen Schilling erzielen.

gegenwaertig wird ein v m magistrat ausgesandter frageb gen
ueber die raeumliche situati n der wiener betriebe ausgewertet,
ferner ist seit laengerer zeit eine k -' sten - nutzen - analyse fuer die

aufschliessung einer der im raum Wien diskutierten aufbauachsen
durch oeffentliche Verkehrsmittel in arbeit . schliesslich ist ein

arbeitsplatzverteilungsm . dell in ausarbeitung , zu dessen Vorstudien
die schaetzung des arbeitskraeftop : tentials und der arbeitsplatz-

entwicklung in kagran gehneren.
zahlreiche andere untersuchungen , etwa ueber Probleme der

wiener innenstadt , zum thema fussgaengerz . ne fav ritenstrasse,
ueber den wiener fremdenverkehr und andere k . mrnunale fragen
wurden im abgelaufenen jahr durchgefuehrt . auf dem personellen
Sektor schliesslich gab es 1970 mehrere revirements , s wurde
bekanntlich Wiens planungsstaJtrat ing . h f m a n n in den
v rstand des instituts . gewaehlt , ende dieses jahres wird k . mmerzial-

rat lak witsch seine funkti n als bmann zuruecklegen , sein nach-
f Iger im wist - v . rstand wird k >nimorzialr at tt . mitterer

sein.
++ +
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’ ’ tag der offenen bruecke ’ ’

7 Wien , 28 . 11 . ( rk ) schon vor 10 uhr hatten sich zahlreiche

wiener auf der 4 . donaubruecka beziehungsweise der praterhoch-

strasse eingefunden , um diese anlaesslich des ’ ’ tages der offenen

bruecke ’ ’ zu besichtigen , um 10 uhr nahm dann ein autobus seinen

sonderdienst zwischen dem linken donaukanalufer und dem

linken den au u fer auf . selbstverstaendlich war die benuetzung des

autobusses kostenlos , ein sachkundiger fuehrer gab die entsprechenden

auskuenfte . viele Wienerinnen und wiener zogen es jedoch vor , zu

fusss zu gehen , gegen mittag besichtigte stadtrat kurt heller

die 4 . dcnaubruecke und die praterhochstrasse.
natuerlich besteht die maeglichkeit fuer fussgaenger , die

hochstrasse zu betreten , nur an den beiden tagen der ’ ’ offenen

bruecke ’ ’ . spaeter wird es dort keine spaziergaonge mehr geben

duerfen . auf der bruecke muessen in den naechsten tagen noch

verschiedene montagearbeiten durchgtfüehrt werden , mitte dezember

sollen bruecke und hochstrasse bereits dem verkehr ueberyeben

werden.
-H-+

Stromstoerungen in mariahilf und hernals

6 Wien , 28 . 11 . ( rk ) in drei haeusern der mariahilfer strasse

( nummer 35 , 37 und 39 ) gibt es seit ca . 1 . 30 uhr nachts keinen

strv/m , die Ursache : eine kabelstcerung , an deren behebung der

stoerungsdienst der wiener e - werke gegenwaertig n . ch arbeitet.

eine weitere strumst
’
oerung trat heute frueh um 7 . 30 uhr in der

gegend der juergerstrasse im 17 . bezirk auf . hier handelte es sich

um eine stnerung an der hochspannungsLeitung , die jedoch innerhalb

kuerzester zeit behoben werden konnte.
+ + +
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